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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 0 keine Angabe 

 Alter   

 Belastungsgrad   

 Ökolog. Funktion   

 Seltenheit   
 

Bestandsbeschreibung 

 
 
Spezielle Nutzungen: intensive Rinderweide  
 
Nutzungsintensität: intensiv  
 
Vorkommende Pflanzengesellschaften: keine 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  G Grünland (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung nordwestlich des Stubbenberges auf demMergell'schen Grundstück 
Nachbarnutzung/en  
Rechtswert (X) 563012 Hochwert (Y) 5921326 
Bezirk Harburg Naturraum Marmstorfer Flottsandplatte (640.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Marmstorf (709) Gemarkung Marmstorf (721) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Marmstorfer Flottsandplatte [ HH-2021 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

20613 20614 6220 83 25.07.1999 K 6222 89 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Eutrophierung 
 Eutrophierung des Feuchtbereiches 
 Trittbelastung durch Weidevieh 
 vollständiger Vertritt des Bachlaufes in der südwestlichen B 
 Ueberweidung 
Wertgesichtspunkte Wichtiger Teilbereich eines groesseren Landschaftskomplexes 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Am Südrand besteht das Standortpotential, Feuchtgrünland und 
 Strukturvielfalt 
 Ufervegetation zu entwickeln 
 artenarme Ausprägung 
zoologisch bedeutsame Strukturen Keine 
Maßnahmen wenn feuchter Bereich im Süden abgesperrt wird 
 Natuerliche Entwicklung (Sukzession) zulassen 
Schutzvorschlag LSG - Landschaftsschutzgebiet 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Grünland (2000) Biotoptyp G 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Substrat: Erde (natürlich) 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 4 - mäßig trocken und wechseltrocken 

Standort, Relief  
Relief geneigt 
Ausrichtung S - Süd 
Belichtung 8 - sonnig 
Luft windberuhigt 

Veg. - Deckg./Ant.  
1. Krautschicht 90 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,7 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,5 
 Reaktion mäßig sauer bis sauer 4,3 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut schnittverträglich 7,2 
Futterwert ausreichende Futterqualität 4,6 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 X  -              

Agrostis stolonifera agg.  (Artengruppe 
Ausläufer-Straußgras) 

7 X  -              

Dactylis glomerata agg.  (Artengruppe Wiesen-
Knäuelgras) 

7 X  -              

Deschampsia flexuosa  (Draht-Schmiele) 7 X  -              

Poa annua  (Einjähriges Rispengras) 7 X  -              

Poa pratensis  (Wiesen-Rispengras) 7 X  -              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 X  -              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 X  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 X  -              

Taraxacum sect. Ruderalia  (Artengruppe 
Gemeiner Löwenzahn) 

7 X  -          D    

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1    
     Anzahl Arten 11   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


